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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Moorenweis : TSV Utting 
Freitag, 24.02.2023, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Hofmann und Kreiss für den TSV Utting in 
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer 
TTV - Oberbayern-Süd)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf
der TSV Moorenweis am vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf den TSV Utting. Die Gäste
entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Tobias Widemann. Erwähnenswert war, dass der TSV Moorenweis diese
Partie mit einem und der TSV Utting mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Leib / Piecha waren in der Partie gegen Schnappinger /
Schnappinger nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Hofmann / Gratzl war für Josties / Frei schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Eine knappe Niederlage gab es für
Berkmann / Held beim 7:11, 12:10, 11:9, 4:11, 2:11 gegen Kreiss / Widemann. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Auf Messers Schneide stand dann das vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Richard Leib und Florian
Schnappinger, ehe sich der Spieler des TSV Moorenweis mit 11:7, 11:8, 5:11, 8:11, 11:9
durchsetzen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. In toller Verfassung präsentierte sich Sebastian Josties im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Matthias Hofmann. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas Piecha bei seinem 3:1 gegen Martin Gratzl
doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht so gut lief
es für Stefan Berkmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Philip Schnappinger, obwohl die
beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Zwar brachte Tobias Widemann Erich
Frei phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Erich Frei mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Stefan Held die Begegnung mit 1:3 gegen Johann Kreiss abgab und eine Niederlage kassierte.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 38 Bällen endete und von Held
verloren wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Moorenweis und des TSV
Utting. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Hofmann war Richard Leib, obwohl er
alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Leib nun bei 20:11,
während Hofmann bislang 24 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Sieg holte wenig
später Sebastian Josties beim 11:8, 11:13, 11:7, 11:9 gegen Florian Schnappinger. Thomas Piecha
bekam am Nachbartisch seinen gleichstarken Gegner Philip Schnappinger beim klaren 7:11, 8:11, 3:
11 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Schnappinger nun 20
Siege, bei 4 Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
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Stefan Berkmann gelang es nachfolgend Martin Gratzl zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für
schwache Nerven. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als
Berkmann mit einem 11:0 über Gratzl hinwegfegte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Erich Frei bei seiner 1:3-Niederlage von Johann Kreiss dann doch niedergerungen worden. Mit
diesem Sieg hat Kreiss nun 5 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5
Einzel verlor. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Tobias Widemann musste Stefan Held
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:8 für Held und 1:3 für Widemann seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Utting war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Moorenweis am 27.02.2023 gegen den TSV
Herrsching um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.03.2023 gegen den SV Igling
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Moorenweis

Doppel: Leib / Piecha 1:0, Josties / Frei 0:1, Berkmann / Held 0:1 
Einzel: R. Leib 1:1, S. Josties 1:1, T. Piecha 1:1, S. Berkmann 1:1, E. Frei 1:1, S. Held 0:2 

 TSV Utting
Doppel: Hofmann / Gratzl 1:0, Schnappinger / Schnappinger 0:1, Kreiss / Widemann 1:0 
Einzel: M. Hofmann 2:0, F. Schnappinger 0:2, P. Schnappinger 2:0, M. Gratzl 0:2, J. Kreiss 2:0, T.
Widemann 1:1


